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Die Sieger des „Wissenschaftsbuch 
des Jahres“ 2026
Die Publikumswahl zum besten Wis-
senschaftsbuch des Jahres ist abge-
schlossen und die Gewinner:innen in 
den vier Kategorien stehen fest.

Geistes-/Sozial-/Kulturwissenschaften
• Oliver Rathkolb: Ökonomie der Angst. 
Die Rückkehr des nervösen Zeitalters 
(Molden) — Radikalisierung, Autorita-
rismus, Kriegstreiberei, Xenophobie 
und Kontrollverlust: Oliver Rathkolb 
macht die Ursache für die allgemeine 
Nervosität der Gesellschaft an der »ers-
ten und zweiten Turboglobalisierung« 
fest. Politische Umwälzungen, ökono-
mische Krisen und technologische In-
novationen überfordern im Vorfeld des 
Ersten Weltkriegs wie auch heute die 
nationalen Gesellschaften und ihre po-
litischen Eliten – und rufen die Raubrit-
ter der Wirtschaft auf den Plan, wie 
Rathkolb informativ wie eindrücklich 
darlegt.

Medizin/Biologie
• Werner Bartens: Leib und Seele. Eine 
Reise durch die Geschichte der Medizin 
(Rowohlt Berlin) — Was macht uns 
krank? Welchen Einfluss hat die Seele 
auf unseren Körper? Lässt sich Gesund-
heit durch den Lebensstil oder die Er-
nährung aktiv herstellen? Die Medizin 
hat sich enorm entwickelt. Doch es gibt 
Kontinuitäten, die Jahrhunderte zu-

rückreichen. Werner Bartens nimmt 
anschaulich die Wechselwirkung von 
körperlichem Befinden und seelischem 
Zustand in den Blick und erweist sich 
dabei zugleich als äußerst talentierter 
Erzähler der Medizingeschichte.

Naturwissenschaft/Technik
• Susana Monsó: Das Schweigen der 
Schimpansen. Wie Tiere den Tod verste-
hen (Insel) — Der Mensch glaubt beharr-
lich, dass nur er allein in der Lage ist, sich 
einen Begriff von der eigenen Sterblich-
keit zu machen. Dabei lassen sich im 
Tierreich viele Reaktionen auf den Tod 
beobachten, die unseren zwar nicht glei-
chen mögen, doch trotzdem von Ver-
ständnis handeln: Schimpansen putzen 
die Zähne toter Artgenossen oder Wale 
tragen ihre Toten wochenlang durch das 
Meer. Susana Monsó verbindet Philoso-
phie, Verhaltensforschung und Psycho-
logie zu einem klugen, bewegenden wie 
fordernden Werk, das zum Nach- und 
Umdenken über unser Verhältnis zu den 
Tieren aufruft.

Junior-Wissensbücher
• Katja Seifert: Auf in die Berge. Was 
Menschen in die Höhe treibt (NordSüd) 
— Dieses opulente Sachbilderbuch er-
zählt, wie der Alpinismus seinen An-
fang nahm, welche Herausforderungen 
die ersten Frauen und Männer auf ih-
rem Weg nach oben meistern mussten 
und von den berühmtesten Expeditio-

nen zu den weltweit höchsten Bergen. 
Eine Liebeserklärung an die Berge für 
Kinder ab 6 Jahren.

Nähere Beschreibungen zu den Büchern 
finden sich auf wissenschaftsbuch.at

Die Wahl zu den besten Wissenschafts-
büchern erfolgt in einem mehrstufigen 
Prozess, der vom Magazin Buchkultur 
geleitet wird. Eine Fachjury aus den Be-
reichen Wissenschaft, Forschung, Wis-
senschaftsjournalismus, Büchereien 
und Buchbranche wählt in vier Katego-
rien jeweils fünf Bücher aus. Aus diesen 
werden im Anschluss in einer Publi-
kumswahl die Siegertitel ermittelt. Bei 
der diesjährigen Wahl wurden knapp 
6.000 Stimmen abgegeben.
Die Preisverleihung findet am 2. März in 
der Akademie der Wissenschaften statt.

Q
„Wissenschaftliche Bücher sind ein Boll-
werk gegen Unwissenheit und Manipu-
lation. Sie stehen für Fakten, für Evidenz 
und für den Mut, sich mit schwierigen 
Fragen auseinanderzusetzen. Gerade 
für eine wehrhafte Demokratie brau-
chen wir vielfältige Formate der Wissen-
schaftskommunikation, die Wissen zu-
gänglich machen und zum Weiterdenken 
anregen.“ – Eva-Maria Holzleitner, Bun-
desministerin für Frauen, Wissenschaft 
und Forschung, in ihrer Gratulation an 
die Autor:innen.
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Mit dem Schulbuch quer durch alle Länder 
Die Roadshow des Fachverbandes 
der Buch- und Medienwirtschaft

Neben diesem wichtigen Standbein sind 
es auch andere wesentliche Rechtsgebiete, 
die für die Existenz vieler Mitglieder der 
Buchbranche maßgeblich sind, so der 
Fachverbandsobmann, der sowohl Verle-
ger als auch Buchhändler ist. Ausdrücklich 
erwähnte er in diesem Zusammenhang die 
Buchpreisbindung und das Urheberrecht. 

Andreas Gruber erläuterte ausführlich, 
welche Feinheiten im SBA-Online-Be-
stellsystem existieren und worüber sich 
manche Anwender regelmäßig Gedanken 
machen. Ihm war es sichtlich ein Anliegen, 
den Buchhändler:innen die Abläufe so vor 
Augen zu führen, dass sie leichter anwend-
bar werden, und für einen reibungsloseren 
Ablauf zu sorgen.

Der Fachverbandsgeschäftsführer Mag. 
Karl Herzberger hatte die Aufgabe, die 
Neuerungen im Vertragswerk auszudeut-
schen und detailliert auf die einzelnen 
Punkte einzugehen. 

Dies trifft vor allem das Thema der zeit-
gerechten Lieferung, die in Absprache mit 
den Schulen so zeitgerecht zu erfolgen hat, 
dass die bestellten Schulbücher zu Schulbe-
ginn der Schule zur Verfügung stehen. 

Auch bei Nachbestellungen müssen die 
Schulbücher der Schule umgehend zur Ver-
fügung stehen. Wobei diese Bestimmung 
im Vertrag für die Schulbuchverlage eben-
falls enthalten und damit geklärt ist, dass 
alle Teile in der Wertschöpfungskette nach 
ihrem Verhalten gemessen werden. Das hat 
zur Konsequenz, dass im Falle eines Ver-
zuges die Republik als Auftraggeber pro 
Kalendertag des Verzuges einen Betrag in 
Höhe von maximal 5.000,– Euro als Ver-
tragsstrafe fordern kann.

Ebenso wurden Schadenersatzregeln in die 
Verträge für alle Branchenteile aufgenom-
men, damit Pflichtverletzungen künftig 
angemessen geahndet werden können. 

Auch die Inflation hat ihre Spuren im 
neuen Vertrag hinterlassen

So hat der Schulbuchhandel, der sich seit 
1997 zur Gewährung eines Mengenrabatts 
verpflichtet, nun andere Wertgrenzen da-
für bekommen. Aber auch die Neubeitritts-
gebühr, die jährliche Service- und Dienst-
leistungspauschale und die zusätzliche 
umsatzorientierte Gebührenstaffel wur-
den angepasst. Schließlich gibt es seit den 
letzten Vertragsabschlüssen 40 % weniger 
Schulbuchhandlungen. 

Ein großes Anliegen ist es dem BKA, dass 
der Vertrag durch ordentliche Kündigung 
vom Schulbuch- und Medienhändler recht-

Der neue Fachverbandsobmann Mag. Wal-
ter Weber machte sich auf den Weg durch 
Österreich. Flankiert wurde er vom Fach-
verbandsgeschäftsführer Mag. Karl Herz-
berger und dem DIGI4SCHOOL-Projekt-
manager Andreas Gruber.

Ihre Mission: Aufklärung über Plan- und 
Abrechnungszahlen in der SBA Online, 
Information über den Freiverkauf und die 
Neuerungen im Vertrag Schulbuchhandel.

Wesentlich dabei ist, wie Mag. Walter 
Weber es unterstrich, dass es für die kom-
menden sechs Schulbuchaktionsjahre (von 
2026/27 bis 2031/32) eine einigermaßen 
gesicherte Rechtslage gibt, auch wenn wir 
wissen, dass sich die Bedingungen immer 
wieder ändern können, weil wir in diesem 
Geschäftsbereich von der Politik abhängig 
sind. 

Andreas Gruber

Fachverbandsobmann Mag. Walter Weber
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Mag. Walter Weber, Sonja Altenburger, Andreas Gruber, Mag. Karl Herzberger

zeitig und spätestens per 31.01. jedes Jah-
res per eingeschriebenen Brief aufgelöst 
wird und nicht einfach ohne Ankün-
digung die Tätigkeit beendet wird. Die 
Kündigung bezieht sich auf die Nicht-
Teilnahme am darauffolgenden Schul-
buchaktionsjahr. 

Der Schulbuch- und Medienhändler 
muss jedenfalls das laufende Schul-
buchaktionsjahr abschließen, da Be-
stellungen im Nachbestellfenster zu 
einer Lieferverpflichtung im Schul-
jahr führen. Das Schulbuchkonto 
muss für die Einziehung des Men-
genrabatts weiter geöffnet bleiben 
und kann erst nach einer Bestäti-
gung durch den Auftraggeber, dass 

keine Verbindlichkeiten mehr 
bestehen, geschlossen werden. 
Der Schulbuch- und Medien-
händler ist für das neue Schul-

buchaktionsjahr nicht mehr für 
Schulen auswählbar.

Leseförderung bleibt Bestandteil des 
Schulbuchvertrages

Insbesondere für jene Vertragspartner, 
die nicht 20 % ihres Gesamtumsatzes mit 
Büchern (ausgenommen Schulbücher) ma-
chen und dabei mindestens € 35.000,– Um-
satz erzielen, ist es notwendig, um einen 
Dispens von den Qualitätskriterien anzu-
suchen.

Dabei sind diese Betriebe verpflichtet, in 
Zusammenarbeit mit dem Service Cen-
ter Leseförderung des Fachverbandes der 
Buch- und Medienwirtschaft, in beliefer-
ten Schulen lesefördernde Maßnahmen zu 
organisieren. 

Sollten diese bis Juni 2028 keinerlei diesbe-
züglichen Aktivitäten nachweisen können 
und bis Juni 2030 keine weiteren Aktivi-
täten nachweisen können, verliert dieser 
Dispens seine Gültigkeit, womit auch der 
Status als Schulbuchvertragshändler un-
verzüglich wegfällt.
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Impressionen von der Roadshow aus 
Niederösterreich, Tirol, Steiermark 
und Vorarlberg
Alle Fotos der Roadshow: © Fachverband d. Buch- u. Medienwirtschaft

Andreas Gruber beim Vortrag in Vorarlberg

Katharina Gartmann MA B.Ed, Mag. Karl Herzberger, 
Mag. Verena Brunner-Loss

Mag. Walter Weber, KR Friedrich Hinterschweiger, 
Mag. Beatrice Ilse Erker, Mag. Karl Herzberger

Mag. Walter Weber, Irene Alexowsky, Andreas Gruber
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Jetzt auch aus 
Norwegen:
»Macht nicht die 
gleichen Fehler 
wie wir!«
Im Herbst 2023 verkündete die liberale Bildungsminis-
terin Schwedens, Lotta Edholm, dass im Unterricht wie-
der verstärkt auf gedruckte Bücher und die Ausübung 
der Handschrift Wert gelegt wird. 

Im Februar 2024 entschuldigte sich der dänische sozi-
aldemokratische Amtskollege Mattias Tesfaye bei der 
Jugend, dass man sie zu Versuchskaninchen in einem 
digitalen Experiment gemacht hat.

Im Oktober 2026 gab Bestsellerautorin Maja Lunde an-
lässlich der Erscheinung ihres neuen Buches „Rettet die 
Kindheit“ ein markantes Interview im Spiegel.

Zusammenfassend kritisiert sie, dass Norwegen neue 
Technologien ohne Bedenken eingesetzt hat – Lehrer, 
Eltern und Schüler wurden erst gar nicht gefragt. Die 
Folgen: Absackende Leistungen und die Erkenntnis, 
dass man international jenen Staaten, die budgetär 
kleinere Spielräume haben, nur raten kann, macht nicht 
die gleichen Fehler wie wir.

Noch dazu kommt, dass einerseits teure Geräte ange-
schafft wurden, andererseits aber die digitalen Fähig-
keiten, die für das Berufsleben gebraucht werden, wie 
das Tippen mit 10 Fingern, der Umgang mit Excel, der  
kritische Umgang mit Quellen, die kluge Nutzung von 
Technologien, nicht gelehrt wurden. Maja Lunde räumt 
ein, dass man den Kurs in Norwegen schon adaptiert 
hat. Sie betont aber, dass der Nutzung von Schulbüchern 
aus Papier, dem Schreiben mit der Hand, Gesprächen 
im Unterricht und dem Konzentrationstraining viel 
mehr Zeit eingeräumt werden muss.

Die internationale Bestsellerautorin („Die Geschichte der 
Bienen“) Maja Lunde, *1975 in Norwegen, ist studierte Me-
dienwissenschaftlerin. 
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